
Göttingen (hes). Die Berg-
und Talfahrt in der Baseball-
Verbandsliga geht für die All-
stars weiter. Gegen Tabellen-
führer Dohren kassierte die
BG 74 mit 10:14 und 10:11
nach Verlängerung zwei
knappe Niederlagen. Damit
rutschte das Team auf den
vorletzten Tabellenplatz ab.

Ohne die Stammspieler Ai-
ken, Valdez und Spielertrai-
ner Cararo fehlte es den All-
stars an Offensivkraft, trotz-
dem zeigten sie eine respekta-
ble Leistung. Die Göttinger
führten zunächst mit 6:4,
doch nach einem Drei-Punk-
te-Homerun gaben die Wild
Farmers das Spiel nicht mehr
aus der Hand. 

Engere zweite Partie

In der zweiten Partie ging
es enger zu. Die Allstars er-
wischten erneut den besseren
Start. Beim Stand von 4:9
hatten sich die Hausherren
jedoch auf Allstars-Werfer
Sezer Küz eingestellt und
verkürzten auf 8:9. Nach En-
de der regulären sieben Spiel-
abschnitte stand es 10:10. Ei-
nige Aussetzer in der Göttin-
ger Defensive verhinderten
danach den Sieg, die Wild
Farmers holten sich den ent-
scheidenden Punkt im achten
Inning. 

Etwas erfolgreicher prä-
sentierte sich die Allstars-Re-
serve in der Bezirksliga-Süd.
Bei den Bennigsen Beavers
gab es einen 4:1-Sieg und ei-
ne 6:8-Niederlage. Die All-
stars sind damit Dritter. 

Allstars
verlieren 
Pleiten in Dohren

Göttingen (oh). Bei den
Deutschen Straßenmeister-
schaften in Unna hat sich
Radrennfahrerin Sophie-Jo
Heinemann vom RSV 05 bei
der weiblichen Jugend U 17
den siebten Platz erstrampelt.
Wadenkrämpfe auf der Ziel-
gerade verhinderten eine bes-
sere Platzierung. Trost ist die
Nominierung für die Natio-
nalkader und damit am kom-

menden Wochenende die
Teilnahme am Länderver-
gleich zwischen Deutschland
und Italien in der Südpfalz.

In Unna musste ein 19 Ki-
lometer langer Kurs dreimal
durchfahren werden. Durch

den Wind und die Steigungen
wurde das Rennen selektiv.
Heinemann fuhr mehrmals
aus dem Feld heraus, wurde
aber auf den langen Abfahrten
immer wieder vom Feld ein-
geholt. Auf den letzten 1000

Metern führte der Kurs durch
einige Kurven, die Heine-
mann jedoch gut meisterte, so
dass sie das Finale mit einem
Antritt aus dritter Position
heraus 250 Meter vor dem
Ziel eröffnete. 30 Meter vor
dem Zielstrich setzten die
Wadenkrämpfe ein, und Hei-
nemann musste ihre Podi-
ums-Ambitionen unter
Schmerzen begraben. 

Heinemann Siebte
Radsport: Deutsche Straßenmeisterschaft

Arenshausen (bru). Beim Drei-
Länder-Lauf in Arenshausen hat
Maria Saborowski von der LGG
erneut ihre Ausnahmestellung in
der Wertungsklasse W 55 unter
Beweis gestellt. Als Siegerin der
Damen-Gesamtwertung über 5
km kam sie in 19:38 Minuten ins
Ziel. Zweite und Siegerin der
Wertungsklasse W 35 wurde
Teamkameradin Anke von Gaza
(20:01). Lorenz Geer sicherte
sich die M 70 (21:28). Zweite
Plätze belegten Robin von Gaza
(MJB), Agnes Bauer (W 50) und
Jonathan Kulp (C-Schüler über
2 km). Als Dritte ins Ziel kamen
die Senioren Klaus Brüggemeyer
(M 45) über 5 km und Herbert
Eggers (M 50) über 13 km. 

Saborowski
siegt souverän

Göttingen (oh). Bei den Lan-
desmeisterschaften im Feldbo-
genschießen in Celle hat Frank
Mollenhauer vom ASC 46
Bronze geholt. Für die Bogen-
schützen des ASC gab es sechs
Platzierungen in den Top Ten.

Mollenhauer bestätigte mit
dem Compoundbogen (Bogen-
art aus Kunststoff) in seiner Al-
tersklasse seinen dritten Platz
aus dem Vorjahr, erzielte 351
Ringe. Stefan Bohn belegte den
sechsten Rang (341). In der Al-
tersklasse Recurve (Bogen mit
nach vorn gebogenen Enden)
schaffte Reinhard Franzke (282)
den fünften Platz, Achim Dich-
ter wurde Siebter (278), und
Michael Ulrich belegte den 13.
Platz (211). In der Recurve-
Schützenklasse wurde Johannes
Vennemann Achter (276). San-
dra Kappler belegte in der Da-
menklasse den neunten Rang
(189). Achter wurde Roland
Tammer (195) mit dem Blank-
bogen (Recurvebogen ohne Vi-
sier und Stabilisatoren). 

Bronzemedaille
für Mollenhauer

Göttingen (kim). Dank einer
starken Teamleistung hat sich
das Jugendteam des MGC am
letzten Minigolf-Ranglisten-
spieltag in Hannover als neuer
Niedersachsenmeister für die
Deutschen Jugendmeister-
schaften qualifiziert. Trotz ei-
nes deutlichen Sieges mit 374
Schlägen nach vier Spielrunden
fiel die Entscheidung erst auf
den letzten Bahnen. 

Vor dem Wettbewerb wie-
sen Manuel Galuba, Christian
Roselieb und Katrin Waschke
noch zusammen mit dem TSV
Salzgitter zwei Punkte Rück-
stand auf Tabellenführer Celle
auf, hinzu kam eine deutlich
schlechtere Schlagdifferenz.
Bereits in der ersten Spielrunde
unterstrichen die Göttinger ih-
re Ambitionen, siegten mit
deutlichem Vorsprung (374)
vor TSV Salzgitter (399). Der
wiederum platzierte sich ledig-
lich einen Schlag vor dem BGC
Celle und ermöglichte dem
MGC-Team so nicht nur den
Titel des Niedersachsenmei-
sters (18:6 Punkte), sondern die
Qualifikation zur Deutschen
Jugendmeisterschaft im Juli.

Im Einzel dominierten Chri-
stian Roselieb (121) und Manu-
el Galuba (122) bei den männli-
chen Jugendlichen nach Belie-
ben. Bei den weiblichen Ju-
gendlichen fand Katrin Wasch-
ke zu alter Form zurück und

belegte mit 131 Schlägen den
zweiten Platz. 

In der Schülerkonkurrenz
belegte René Kreitz, der bei
den deutschen Jugendmeister-
schaften die Mannschaft als Er-
satzspieler ergänzen wird, mit
149 Schlägen den vierten Rang.
Steven Bley schaffte bei seinem
ersten Turnier auf Betonbah-
nen mit 180 Schlägen den
neunten Platz. Kristin Roselieb
(183 wurde bei den Schülerin-
nen Dritte. Die Schülermann-
schaft des MGC wurde sowohl
in der Tageswertung als auch in
der Gesamtwertung Dritter.

Senioren ohne Happy-End

Kein Happy-End gab es für
die MGC-Seniorenteams.
Beim letzten Spieltag in Peine
sprangen die Ränge acht und
elf heraus. Göttingen I musste
auf Stammspieler Konrad Jahr
verzichten und konnte nach ei-
ner guten Auftaktrunde nichts
mehr zulegen. Mit 434 Schlä-
gen langte es nur zu Rang acht.
Bester MGCer war Joachim
Wilske mit 135 Schlägen. In
der Endabrechnung findet sich
MGC I mit 38:28 Punkten
Rang sechs. Göttingen II plat-
zierte sich in Peine mit 483
schlägen auf Rang elf, eben die-
sen belegen sie in der
Abschlusstabelle. Bester Göt-
tinger im Team MGC II war
Ronald Pape mit 160 Schlägen.

Junioren sind Meister
Minigolf: MGC-Team qualifiziert sich für DM

Sport kompakt
Waaker Sportwochenende
Beim Sportwochenende des TSV
Waake, das am Freitag beginnt,
werden am ersten Tag und am
Sonnabend auf dem Waaker
Sportplatz Turniere im Kleinfeld-
fußball und Faustball ausgetragen.
Das Fußballturnier beginnt am
Freitag um 17 Uhr, das Faustball-
turnier am Sonnabend um 14
Uhr. Am Sonntag stehen Junio-
ren- und Herrenfußball auf dem
Programm. Spiele für Kinder
werden an allen drei Tagen ange-
boten. 

Volleyball
Die SG Lenglern veranstaltet am
Freitag von 15 bis 18 Uhr in der
Lenglerner Sporthalle Branden-
burgerstraße einen Volleyball-
nachmittag für Anfänger. Das An-
gebot richtet sich an Kinder zwi-
schen acht und 13 Jahren. „Wir
wollen die Jugend stärken und
fördern“, sagt Organisator und
Trainer Patryk Pochopien. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

mb

Göttingen (uha/skr). Nach der
Heimniederlage steht fest: Die
TSC-Damen steigen aus der
Tennis-Nordliga ab. Dagegen si-
cherten sich die Herren 55 die
Meisterschaft und den Regional-
liga-Aufstieg.

Damen

Nordliga TSC – TV Visbeck 2:7.
Nach sechs Nordliga-Jahren
müssen die Damen nach der
Heimniederlage wieder in die
Oberliga absteigen. Zwar konn-
ten Svea Paschereit und Ariane
Bauer nach ansprechenden Lei-
stungen ihre Einzel gewinnen,
doch nachdem Bettina Radke
und Sina Schweda trotz großer
Gegenwehr verloren hatten, nut-
zen Annabelle von Kallay und
Mirela Ramic ihre Chancen
nicht und unterlagen. Alle drei
Doppel hätten zum Ligaverbleib
gewonnen werden müssen, doch
dieses Kunststück gelang nicht.

Damen 30

Nordliga: Göttinger TC – Wen-
nigsen 6:3. Ein wichtiger Schritt
in Richtung Klassenverbleib: Mit
ihren Einzelsiegen sorgten Chri-
stiane Gatz (6:2, 6:2) und Bettina
Jankowski (6:3, 6:2) für die 2:0-
Führung. Susanne Mackensen
(6:3, 6:1) erhöhte. Die an Posi-
tion drei spielende Anke Daub
behielt beim 6:3, 6:4 stets die
Oberhand, Susanne Kracke er-
kämpfte sich in einer ausgegli-
chenen Partie ebenfalls den
Punkt (7:5, 6:3). Damit stand der

Sieg schon nach den Einzeln fest.
Im ersten Doppel setzten sich
Beate Schindler/Christiane Gatz
dann mit 6:4, 6:2 durch und be-
siegelten den 6:3-Erfolg.

Damen 50

Regionalliga: TSC – TC Lilient-
hal 5:4. Mit diesem Erfolg wurde
der zweite Tabellenplatz vertei-
digt. Das Minimalziel aus den
Einzeln wurde mit drei Punkten
erreicht, denn v. Ende (6:0, 6:0),
Breitenstein (6:4, 6:2) und Wilke
(6:3, 6:2) gewannen, während
Klein, Cramer und Udsching ih-
re Matches abgaben. In den
Doppeln wurde es noch einmal
spannend, denn nachdem sich
Breitenstein/Wilke souverän
durchsetzten und Cramer/Ud-
sching verloren, mussten v. En-
de/Klein nach verlorenem ersten
Satz kämpfen, um am Ende mit
3:6, 6:4, 6:2 die Oberhand zu be-
halten. 

Herren 55

Nordliga: TSC – TC BW Grö-
mitz 8:1. Bereits vor dem letzten
Spieltag konnten sich die TSC-
Senioren Apeltauer, Trklja Wil-
ke, Cardis, Schulze und Ro-
dacker den Titel in der Nordliga
sichern und den Aufstieg in die
Regionalliga feiern. Auch ohne
Volker Hensger, für den Dieter
Rodacker erfolgreich in die Bre-
sche sprang, zeigte das Team die
gewohnte mannschaftliche Ge-
schlossenheit und gab in den
Einzeln keinen Satz ab.

Titel für TSC-Senioren
Tennis: Damen steigen aus der Nordliga ab

Ganz im Zeichen des Junioren-
fußballs stehen am kommenden
Wochenende die Plätze rund um
das Jahnstadion. Veranstalter
RSV 05 erwartet am Sonnabend
zum Sepp-Herberger-Tag, an
dem Schul-AGs und Vereine ge-
geneinander spielen, sowie am
Sonntag zum Vereinsturnier „Ju-
tu4you“ 1200 Nachwuchskicker.

VON EDUARD WARDA

Göttingen. Seit mittlerweile
zehn Jahren bietet der Verein
von der Benzstraße an mehr als
einem halben Dutzend Göttin-
ger Schulen Fußball-AGs für
Erstklässler an. Nun, passend
zum runden Geburtstag, haben
die 05er den Zuschlag für den so
genannten Sepp-Herberger-Tag
bekommen, der die Zusammen-
arbeit zwischen Schulen und
Vereinen stärken soll und jähr-
lich innerhalb der verschiedenen
Landesverbände von Bezirk zu
Bezirk wechselt. 

„Die Kinder sollen den Fuß-
ball als Abenteuer kennenler-
nen“, umreißt Ralf Tarant, beim
RSV 05 Sportlicher Leiter der
D- bis F-Junioren, die Idee hin-
ter den Fußball-AGs. Für die
Erstklässler sei der Sepp-Her-
berger-Tag am Sonnabend ein
„Erlebnis-Highlight“. Los geht’s
im Sportpark Jahnstadion um 10
Uhr. Sieben Schul-AGs gehen
an den Start, dazu kommen 15
Teams des RSV 05. Parallel dazu
messen sich Schüler der 2. und 3.
Klassen, also ehemalige Erst-
klässler der Schul-AGs, in einem
Grundschulturnier. Schließlich
treten in einem eher breiten-
sportlich angelegten Wettbe-

werb Juniorenteams des RSV 05
gegeneinander an.

70 Teams spielen am Sonntag

70 Mannschaften von der D-
bis zur G-Jugend sind am Sonn-
tag von 10.45 Uhr an beim
hochklassig besetzten
„Jutu4you“-Turnier des RSV 05
vertreten. Zehn von ihnen tra-
gen die Farben des Veranstal-
ters. „Wir wollen allen Mann-

schaften aus dem Verein ein gro-
ßes Event verschaffen“, unter-
streicht Tarant, der Fußball auf
„Stützpunkt- beziehungsweise
Auswahlniveau“ verspricht. Die
Teilnehmer kommen aus Nord-
deutschland, Berlin und Hessen,
außerdem treten die spielstärk-
sten Teams der Region an.

Wunsch des Veranstalters
war, auch das leistungsmäßig
schwächere Turnier, das im ver-

gangenen Jahr noch an der
Benzstraße stattfand, im Jahnsta-
dion auszuspielen. Dieses wird
zwar momentan umgebaut, da-
für habe jedoch laut Tarant die
Göttinger Sport und Freizeit
GmbH als Betreiber ausreichend
Flächen im Sportpark zur Verfü-
gung gestellt. Tarant: „Wir wol-
len den Teams möglichst viel
Spielzeit gegen möglichst gleich-
starke Gegner bieten.“

1200 Nachwuchskicker messen sich
Schulen und Vereine spielen: RSV 05 richtet Turniere für Fußball-Junioren aus

Umkämpftes Juniorenturnier: Anton Groger zieht im vergangenen Jahr ab. Theodoro da Silva

Wusterwitz (bod). Mit je-
weils sieben Gold- und Silber-
medaillen sowie achtmal
Bronze sind die Rennsportka-
nuten von Waspo 08 von der
Juniregatta aus Wusterwitz
zurückgekehrt. Von 22 gestar-
teten Vereinen belegte das
Göttinger Team damit den
siebten Platz in der Mann-
schaftswertung.

In der Leistungsklasse si-
cherte sich Alexander Baum
im K I den Sieg über 500 Me-
ter. Über 250 und 1000 Meter
wurde er Zweiter. Lars Bode
siegte über die 1000-m-Di-
stanz und belegte über 500 m
den dritten Platz. Im K II pad-
delten Bode/Baum über 250
und 500 m jeweils zum Sieg,
genauso wie im K IV über 500
m mit Kevin Schatz und Lukas
Haase (Wolfsburg).

Schettler holt im K II Gold

Eva Schettler sicherte sich
bei der weiblichen Jugend im
K I über 250 und 1000 m den
zweiten Platz. Im K II über 50
m fuhr sie mit Lina Willig auf
Platz drei. In der Junioren-
Klasse gab es für Schettler
über 250 m Silber und im K II
mit Daria Marschall (Wolfs-
burg) über 500 m sogar Gold.
In der Schülerklasse erpad-
delte sich Malte Willig, in
dieser Saison für Verden am
Start, mit Lukas Meluhn im K
II über 500 m den zweiten
und über 250 m den dritten
Platz. Marvin Huth gewann
Silber und Bronze über 250
und 500 m.

Der Schüler-K-IV über 250
m sowie die Staffel in der Be-
setzung Lion Schettler, Mar-
vin Huth, Malte Willig und
Lukas Meluhn schafften dritte
Plätze. Bei den Mixed-Rennen
über 500 m gewannen Schett-
ler/Haase die Gold- und Mar-
schall/Schatz die Bronzeme-
daille. Das Boot Marschall/
Bode wurde außerdem über
250 m Dritter. 

Bode/Baum in
guter Form
Regatta in Wusterwitz

Göttingen (dpa). Basket-
ball-Profi Jeb Ivey wechselt
innerhalb der Bundesliga
von der BG 74 zu den Eis-
bären Bremerhaven. Der 27
Jahre alte US-Amerikaner
unterschrieb bei den Eisbä-
ren einen Einjahresvertrag
mit Option für eine weitere
Spielzeit. In der abgelaufe-
nen Saison kam Ivey in 34
Spielen für die Veilchen auf
durchschnittlich 12,3
Punkte.

Ivey geht nach
Bremerhaven
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